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See the notice on TED website

272320-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros – Objektplanung + Innenräume für die FES 
- Energetische Bestandssanierung und Investitionsprogramm Ganztagsausbau an Grundschulen
OJ S 77/2026 21/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Offenbach am Main
E-Mail: vergabestelle@offenbach.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Objektplanung + Innenräume für die FES - Energetische Bestandssanierung und 
Investitionsprogramm Ganztagsausbau an Grundschulen
Beschreibung: Planungsleistung Objektplanung und Innenräume für die Friedrich Ebert Schule 
- Energetische Bestandssanierung und Investitionsprogramm Ganztagsausbau an 
Grundschulen
Kennung des Verfahrens: 022086af-cd91-41dd-b379-7c71b9674867
Interne Kennung: 2026-20 F
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Wiesengrund 43  
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63075
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot (noch nicht mit dem Teilnahmeantrag) ist u.a. 
folgendes einzureichen: Ein kurzer Stegreifentwurf als Arbeitsprobe mit Lösungsansätzen für 
die Planungsaufgabe (Zuschlagskriterium 2.3) Hierfür wird ein Honorar i.H.v. 1.500 Euro brutto 
vergütet, sollten Bietende keinen Zuschlag erhalten. Unterbeauftragungen sind nur mit 
Zustimmung des Bauherrn zulässig. - Eine Erklärung zur Verpflichtung zur Tariftreue und 
Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz (HVTG) vom 01.09.2021 GVBI. S 338 ist vor Auftragsvergabe abzugeben. Es 
wird darauf hingewiesen, dass sich die Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
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Mindestentgelt entsprechend den Vorgaben der § 4 des Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetzes (HVTG) zur Zahlung des Mindestlohns gemäß § 20 des 
Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns nach dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
(AEntG) nicht auf Beschäftigte bezieht, die bei einem Bieter oder Nachunternehmer im EU-
Ausland beschäftigt sind und die Leistung im EU-Ausland erbringen. Zur Bildung oder 
Erweiterung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft, zur Eignungsleihe oder Nachunternehmen 
verweisen wir auf das beigefügte Blatt Die Kommunikation mit dem Auftraggeber (bspw. 
Fragen) ist ausschließlich elektronisch über das benannte Auftragsportal zu führen. Es ist ein 
zweistufiges Vergabeverfahren für die Beschaffung der Objektplanungsleistung nach HOAI 
Teil 3 Abschnitt 1 - Gebäude und Innenräume mit den Leistungsphasen 1 bis 9 vorgesehen, d.
h. in der ersten Stufe erfolgt zunächst ein Teilnahmewettbewerb, in dem die Eignung der 
Büros und deren vorgesehener Mitarbeiter bewertet wird. Die aus der ersten Stufe 
ausgewählten Bieter werden dann in einer zweiten Stufe zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: /

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Objektplanung + Innenräume für die FES - Energetische Bestandssanierung und 
Investitionsprogramm Ganztagsausbau an Grundschulen
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Beschreibung: Die Friedrich-Ebert-Schule ist eine zwei- bis dreizügige Grundschule im 
Stadtteil Offenbach Waldheim. Sie besteht aus zwei Schulgebäuden sowie einer Sporthalle 
aus den 1950er und einem Pavillonbau aus den 1970er-Jahren, die mittels überdachter 
Gänge miteinander verbunden sind. Sie stehen zusammen mit der angrenzenden Heilig-Kreuz-
Kirche unter Ensembleschutz. Die Sporthalle wurde bereits 2010 saniert und ist nicht Teil der 
Maßnahme. Die drei weiteren Gebäude sollen im Rahmen des Investitionsprogramms 
Ganztagsausbau innenräumlich überarbeitet werden. Zudem ist zu prüfen, ob der Pavillonbau 
erhalten werden kann oder durch einen Neubau zu ersetzen ist. Eine Machbarkeitsstudie für 
ein räumlich-pädagogisches Konzept wird derzeit erarbeitet. Die Gebäude aus den 1950er-
Jahren sind in Beton-Rahmenbauweise errichtet und verfügen über Fensterfronten, die sich 
optisch über alle Geschosse erstrecken. Die Fensterfronten als auch die Gebäudehülle sollen 
ensemblegerecht energetisch saniert werden.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Zunächst wird nur Stufe I 
(100%) und LP 2 (100%) beauftragt Bereits ab Stufe I wird die mittelbar im städtischen 
Eigentum stehende Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH (nachfolgend "OPG" 
genannt) im Namen und im Auftrag der Stadt Offenbach beauftragt (u.a. zur Durchführung von 
Vergabe-verfahren und Beauftragung erforderlicher Planungs-, und Beratungsleistungen so-
wie aller der Bauausführung zuzurechnenden Leistungen). Die OPG ist eine 100%ige 
Unternehmenstochter der SOH GmbH, die direkt selbst zu 100 % im Ei-gentum der Stadt 
Offenbach am Main ist. Die Stadt Offenbach am Main hat mit der OPG einen Rahmenvertrag 
über die Betreuung von Baumaßnahmen in und an öffentlich genutzten Gebäuden der Stadt 
abgeschlossen. AN ist für die Dauer von drei Jahren zur Annahme der Beauftragung weiterer 
Auf-tragsstufen auf der Grundlage dieses Vertrags verpflichtet, sobald AG dies schriftlich 
beauftragt. Die Frist beginnt mit der Abnahme der jeweils letzten Auftragsstufe. Einen 
Rechtsanspruch auf Beauftragung weiterer Auftragsstufen hat AN nur, wenn dies gesondert 
vereinbart ist

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Zunächst wird 
nur Stufe I (100%) und LP 2 (100%) beauftragt Leistungsstufen sind: Leistungsstufe I: 
Vorentwurf Leistungsphase 1: Grundlagenermittlung Leistungsphase 2: Vorentwurfsplanung 
Leistungsstufe II: Entwurf Leistungsphase 3: Entwurfsplanung Leistungsphase 5: 
Ausführungsplanung (50%) Leistungsphase 6: Vorbereitung der Vergabe (50%) 
Leistungsstufe III: Ausführung: Leistungsphase 4: Genehmigungsplanung/Erstellen 
Bauanträge Leistungsphase 5: Ausführungsplanung (Rest 50%) Leistungsphase 6: 
Vorbereitung der Vergabe (Rest 50%) Leistungsphase 7: Mitwirkung bei der Vergabe 
Leistungsphase 8: Objektüberwachung Leistungsphase 9: Objektbetreuung Ab Leistungsstufe 
III wird die mittelbar im städtischen Eigentum stehende Offenbacher 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH (nachfolgend "OPG" genannt) im Namen und im Auftrag 
der Stadt Offenbach beauftragt (u.a. zur Durchführung von Vergabeverfahren und 
Beauftragung sämtlicher nach Projektbeschluss noch erforderlicher Planungs-, und 
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Beratungsleistungen sowie aller der Bauausführung zuzurechnenden Leistungen). Die OPG 
ist eine 100%ige Unternehmenstochter der SOH GmbH, die direkt selbst zu 100 % im 
Eigentum der Stadt Offenbach am Main ist. Die Stadt Offenbach am Main hat mit der OPG 
einen Rahmenvertrag über die Betreuung von Baumaßnahmen in und an öffentlich genutzten 
Gebäuden der Stadt abgeschlossen. Der Auftragnehmer ist auf Dauer von 3 Jahren zur 
Annahme der Beauftragung mit weiteren Auftragsstufen auf der Grundlage dieses Vertrages 
verpflichtet, sobald der Auftraggeber dies schriftlich verlangt. Die Frist beginnt mit der 
Abnahme der jeweils letzten Auftragsstufe. Einen Rechtsanspruch auf Beauftragung weiterer 
Auftragsstufen hat der Auftragnehmer nur, wenn dies gesondert vereinbart ist

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, Die Frist für Bieterfragen 
wird festgesetzt auf den 15.04.2026. Bitte reichen Sie in der ersten Stufe nur Ihren 
Teilnahmeantrag ein, die Aufforderung zur Angebotsabgabe erfolgt in Stufe 2. Das beiliegende 
Honorarblatt ist lediglich ein Muster. Es ist ausschließlich elektronische Angebotsabgabe 
zugelassen. Bitte beachten Sie, dass Angebote nicht per EMail, Nachrichtenfunktion oder Fax 
eingereicht werden dürfen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bewerber/Bewerbergemeinschaften müssen 
mindestens 2 wertungsfähige Referenzen an-geben. Abgeschlossene Referenzen der letzten 
7 Jahre (Abschluss der Leistungen ohne LPH 9 nicht vor 2019) mit Leistungen der 
Objektplanung Gebäude und Innenräume. Gemäß §§ 33 ff. HOAI aus den Bereichen Planung, 
Ausschreibung und Bauüberwachung. Die Projekte müssen spätestens zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe in Betrieb genommen worden sein (Mindestkriterium). Mindestgröße der 
anrechenbaren Kosten: 2.000.000 € netto für die Kostengruppe 300 und 400 nach DIN 276 
oder gleichwertige landesspezifische Kosten. Mindestkriterium der beauftragten 
Leistungsphasen: 3-8 Objektplanung Gebäude und In-nenräume. Es werden maximal 5 
Referenzen zugelassen. Die Wertung erfolgt ausschließlich auf Basis der 3 Referenzen mit 
der höchsten Punktzahl. Aus diesen 3 Referenzen wir der Durch-schnittswert der Punkte 
gebildet. (Sollten weniger als drei, aber mindestens zwei wertbare Referenzen eingereicht 
werden, erfolgt die Wertung auf Basis dieser geringeren Anzahl und die Gesamtzahl der 
erreichten Referenzpunkte wird durch die Anzahl der eingereichten wert-baren Referenzen 
geteilt). Die Nichterfüllung der oben geführten Mindestkriterien führt zum Ausschluss der 
Referenz. Für die Referenzen ist der Nachweis von in Betrieb genommenen Projekten (welche 
belast-bar nachgewiesen werden muss) gemäß den Anforderungen des beigefügten 
Referenzblat-tes zu erfüllen. Bewerber/Bewerbergemeinschaften müssen die 
Referenzleistungen jeweils als verantwortli-ches Büro erbracht haben. Im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft ist es ausreichend, wenn eines der Mitglieder die Referenzleistung 
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hauptverantwortlich erbracht hat; hat ein Drittunter-nehmen die Referenzleistung 
hauptverantwortlich erbracht, so sind die Vorgaben zur Eig-nungsleihe zu beachten Bei 
Bewerbergemeinschaften ist zusätzlich die diesem Teilnahmeantrag beigefügte Bewer-
bergemeinschaftserklärung von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft vollständig aus-
zufüllen und zu unterzeichnen. Siehe dazu das Tabellenblatt - Stufe I Eignungskriterien in der 
Datei "FES_Matrix Stufe I-II.xlsx".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Zur Bewerbung sind zugelassen alle natürlichen 
Personen, die gemäß Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates zur Führung der 
Berufsbezeichnung Architekt/Architektin und/oder Ingenieur/Ingenieurin und/oder "Beratender 
Ingenieur / Beratende Ingenieurin" und/oder "M.Sc" und/oder "Master Architecture" berechtigt 
sind. Ist in den jeweiligen Heimatstaaten die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so 
erfüllt die Anforderungen als Ingenieur, wer über ein Diplom, Prüfungszeugnis oder sonstige 
Befähigungsnachweise verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG in der 
geänderten Fassung 2013/55/EU gewährleistet ist. Dies gilt für den/die Projektleiter/in (PL) 
und den/die Bauleiter/in (BL). 2. Juristische Personen werden zugelassen, wenn die 
Durchführung der Aufgabe durch einen verantwortlichen Berufsangehörigen gemäß dem 
vorstehenden Absatz erfolgt. 3. Bei Bewerbergemeinschaften muss mindestens ein Mitglied 
die Anforderungen erfüllen, die an natürliche oder juristische Personen gestellt werden
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Anzahl der festangestellten und mit vergleichbaren 
Aufgaben betrauten Ingenieur*innen (im Wertungsbogen enthalten) in den letzten 3 Jahren 
(2023-2025): Objektplanung Gebäude Mindestbedingung: 5 Mitarbeiter
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber/ der bevollmächtige Vertreter der 
Bewerbergemeinschaft erklärt, dass im Auftragsfall eine objektbezogene 
Haftpflichtversicherung mit Deckungssummen von € 3,0 Mio. für Personenschäden und € 2,5 
Mio für Sach- und Vermögensschäden, die je-weils zweifach pro Jahr zur Verfügung stehen 
müssen, nachgewiesen und für die gesam-te Dauer des Vertrages aufrechterhalten wird. Nur 
für den Fall einer Bewerbergemeinschaft: Der bevollmächtige Vertreter der Bewer-
bergemeinschaft erklärt darüber hinaus, dass die Versicherung im Auftragsfall für jedes 
Mitglied nachgewiesen und für die gesamte Dauer des Vertrages aufrechterhalten wird.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: allgemeiner Umsatz der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2023-2025) im Mittel, Mindesteignung: 300.000 € netto
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen



272320-2026 Page 6/10

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eintragung in ein Berufs-, Handels-, oder 
Gewerberegister.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1.1
Beschreibung: Projektorganisation mit Darstellung der projektspezifischen Kriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 12,1
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1.2
Beschreibung: Zusammenarbeit/Abstimmung mit der Auftraggeberin, den Nutzenden und 
anderen Projektbeteiligten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 6,1
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1.3
Beschreibung: Bauleitertätigkeiten/Bauüberwachung/Anwesenheit vor Ort während der 
Projektausführung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 7,6
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 1.4
Beschreibung: Betriebliche Nachhaltigkeitskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 4,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2.1
Beschreibung: Maßnahmen zur Gewährleistung der Qualitätsicherung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 7,6
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2.2
Beschreibung: Maßnahmen zur Gewährleistung von Terminen, Fristen und Kosten
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 9,1
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: 2.3
Beschreibung: Herangehensweise an die projektspezifische Aufgaben- und Problemstellung 
samt Arbeitsprobe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 37,9
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15,1

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d05a0bf47-
2ec5396738c3b98e

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 23/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es werden Unterlagen nachgefordert, die nach dem Gesetz 
nachgefordert werden dürfen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1.Zur Bewerbung sind zugelassen alle 
natürlichen Personen,die gemäß Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates zur Führung der 
Berufsbezeichnung Architekt/Architektin und/oder Ingenieur/Ingenieurin und/oder "Beratender 
Ingenieur/Beratende Ingenieurin" und/oder "M.Sc" und/oder "Master Architecture" berechtigt 
sind.Ist in den jeweiligen Heimatstaaten die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt,so 
erfüllt die Anforderungen als Ingenieur,wer über ein Diplom,Prüfungszeugnis oder sonstige 
Befähigungsnachweise verfügt, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG in der 
geänderten Fassung 2013/55/EU gewährleistet ist.Dies gilt für den/die Projektleiter(in) und den
/die Bauleiter/in. 2.Juristische Pers. werden zugelassen,wenn die Durchführung der Aufgabe 
durch einen verantwortlichen Berufsangehörigen gemäß dem vorstehenden Absatz erfolgt. 3.

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d05a0bf47-2ec5396738c3b98e
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d05a0bf47-2ec5396738c3b98e
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d05a0bf47-2ec5396738c3b98e
https://www.had.de
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Bei Bewerbergemeins. muss mind. 1 Mitglied die Anforderungen erfüllen,die an natürl. od 
juristische Pers. gestellt werden
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB)
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Offenbach am Main
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Offenbach am Main

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Offenbach am Main
Registrierungsnummer: 06413000
Postanschrift: Berliner Str. 100
Stadt: Offenbach am Main
Postleitzahl: 63065
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@offenbach.de
Telefon: +49 6980652976
Fax: +49 6980652549
Internetadresse: https://www.offenbach.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7002
Offizielle Bezeichnung: Stadt Offenbach am Main
Registrierungsnummer: 06413000
Postanschrift: Berliner Str. 100
Stadt: Offenbach am Main

mailto:vergabestelle@offenbach.de
https://www.offenbach.de
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Postleitzahl: 63065
Land, Gliederung (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Poststelle
E-Mail: vergabestelle@offenbach.de
Telefon: +49 6980652976
Fax: +49 6980652549
Internetadresse: https://www.offenbach.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Fax: +49 6151125816
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: /
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen / Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: /
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

mailto:vergabestelle@offenbach.de
https://www.offenbach.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
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8.1.  ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
d28225d5-f98d-4f2b-88ff-17ce061319db-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Veröffentlichung
Beschreibung
: 
Korrektur der Teilnahmeunterlagen

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9c996785-b440-4d11-9bf8-2df8e5dbbc2e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/04/2026 12:23:13 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 272320-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 77/2026
Datum der Veröffentlichung: 21/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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